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ber 15595
Politiſche Kämpfe in der Schweiz

Am 3 November wird die Bevölkerung der Schwelz zu
einer der wichtigſten Entſcheidungen aufgernfen werden die
dort ſeit langen Jahren zu treffen waren In einer allgemeinen
Volksabſtimmung wird über die neue Wehrverfaſſung
beſchloſſen werden Die Heeresreform die der Bund den
Kantonen vorſchlägt iſt nicht blos von außerordentlicher
materieller Bedentung ſondern ſie enthält auch eine ungemeine
Kräftigung des Bundesgedankens gegenüber der Schein
ſouveränität und zugleich dem nicht blos ſcheinbaren Parti
kularismus der Kantone Auf ihr Milizſyſtem laſſen die
Schweizer nichts kommen und für die beſonderen Bedürfniſſe
dieſes Staatsweſeus wird das ſeit Jahrhunderten geltende
Syſtem in der That als das zuträglichſte anzuſehen ſein aber
die Organiſation hat ihre Mäungel deren Abſtellung nach der
Meinung aller einſichtigen Beurtheiler nur durch Beſeitigung
der Kantonsvorherrſchaft auf dieſem Gebiete bewirkt werden
kann Der gegenwärtige Zuſtand iſt der daß die Kantone
nicht untergeordnete Einzelglieder der Wehrverfaſſung ſondern
ihre Hauptträger ſind Die Kantone ſtellen die Kontingente
nach dem Maße ihrer Berölkerung Der Bund iſt an die
kantonalen Einheiten gebunden während die Kantongrenzen
die allerungeeignetſte Grundlage für eine zweckmäßige Ein
theilung der bewaffneten Macht bilden Entſprechend der ſehr
verſchiedenen Bevölkerungszahlen der Kantone ſchwanken die
Etatsſtärken des Effektivbeſtandes ungemein Mauche
Bataillone haben 500 andre 1000 und mehr Mann in dem
einen Kauton iſt ein Mangel an Offizieren im anderen
wieder Ueberfluß An die Qualität der Offiziere werden keine
einheitlichen Anforderungen geſtellt Wo die geringe Be
völkerungszahl und der beſcheidene Zuſchnitt des ganzen kan
tonglen Lebens keine große Auswahl zuläßt wird das
Befähigungsmaß geringer angeſetzt und auch politiſche
Strö nungen wirken bei den Wahlen zu Offizieren
mit Umſomehr natürlich je kleiner die Verhältniſſe ſind Die
Koſten der Unterhaltung des Mehrſyſtems werden von den
Kantonen nur allzugern auf den Bund abgewälzt Es giebt
Artilleriefahrzeuge bei denen die Geſchützrohre und Räder
dem Buünde die Laffetten den Kantonen gehören Sind Zeug
häuſer und Werkſtätten zu bauen ſo zeigen b die Kantone
ſaumſelig und da dieſe Leiſtungen doch aufgebracht werden
müſſen ſo tritt der Bund ein um alsdann fortwährende
läſtige Erſatzauſprüche zu ſtellen Die neue Wehrverfaſfung
über die am nächſten Sonntag von dem ſchweizer Volke Marin
für Mann abgeſtimmt werden ſoll will demgegenüber in den
Hauptzügen Folgendes Dem Bnunde allein ſteht die Verwal
tung der Unterricht die Bewaffnung die Bekleidung und Aus
rüſtung des Heeres zu Das Gebiet eines jeden Kantons
wird thunlichſt als Grundlage für die Diviſionseintheilung be
handelt ſo aber daß Zuſammenlegungen ſtattfinden dürfen
wenn es ſich als nothwendig erweiſt Die Wahl der Auter
beamten der Heeresverwaltung bleibt den Kantonen jedoch
kann der Bund die Abſetzung wegen Unfähigkeit verlangen er
behält ſomit eine ſcharfe Kontrolle und das leidige Vettern
ſyſtem wird einem größeren Zuſchnitt der Verhältniſſe zu
weichen haben Die Kantone vermitteln den Verkehr zwiſchen
dem Bunde und den Gemeinden Die Militäranſtalten wer

den auf den Bund übernommen der hiernach die Kantone
weſentlich entlaſten aber auch zugleich auf dieſem wichtigen
Gebiete eine Oberherrlichkeit ausüben wird Für Kranke im
Dienſte Verunglückte und für die Familien der Einberufenen
wird garantirte Fürſorge von Bundeswegen geleiſtet

Dies iſt im Weſentlichen der Bundesantrag in Sachen der
Heeresreform In der Schweiz macht ſich ſeit Wochen eine
außerordentlich lebhafte Bewegung für und wider geltend Die
Vorzüge der vorgeſchlagenen Reformen ſind ſo einleuchtend
daß man eigentlich eine größere Oppoſition nicht erwarten
ſollte und es iſt auch kaum zu bezweifeln daß die Mehrheit des
Schweizervolkes für den Bundesvertrag ſtimmen wird Gegner
ſind die Sozigldemokraten die von einer Stärkung der Central
gewalt eine Beeinträchtigung ihres Einfluſſes in denjenigen
Kantonen befürchten wo ſie eine wirkliche Macht darſtellen
Gegner ſind aber auch und hier eröffnet ſich eine intereſſaute
politiſche Perſpektive die franzöſiſchen Kantone Jn der
deutſchen Schweiz abgerechnet die Sozialdemokraten und die
unter klerikalen Einflüſſen ſtehenden Zwergkantone um den
Vierwaldſtätterſee iſt die Stimmung überwiegend für die Heeres
reform und es ſpricht ſich darin nicht blos die verſtändige
Einſicht in eine ſachliche Nothwendigkeit ſondern auch die
Bereitſchaft aus den Bundesgedanken über den Kantönligeiſt
zu ſtellen Anders in der Weſtſchweiz Hier wird offenbar
beſorgt daß eine Stärkung des Bundes den deutſchen Charakter
der Eidgenoſſenſchaft entſprechend ſchärfer herausbilden und
die franzöſichen Beſtandtheile der Geſammtſchweiz politiſch wie
national in das Hintertreffen bringen werde Beklagen ſich
die franzöſiſchen und auch die italieniſchen Schweizer doch ſchon
ſeit längerer Zeit daß die Eidgenoſſenſchaft in ein nationagl
deutſches Fahrwaſſer lenke eine Behauptung deren Be
rechtigung uns im Deutſchen Reiche freilich nicht ganz ein
leuchten will die aber als Stimmungsausdruck immerhin
Beachtung verdient Wir haben vom deutſchen Standpunkte
aus natürlich zu wünſchen daß die Heeresreform durchgehe

Jm übrigen ſtellt die beantragte Heeresreform einen wei
teren Schritt auf dem Wege nach Ausgeſtaltung des Bundes
gedankens dar Der kantonale Sondergeiſt hat in den letzten
Jahren Schritt für Schritt zurückweichen müſſen vor der ge
bieteriſchen Nothwendigkeit die Stagtsaufgaben denen ſich die
Schweiz ebenſowenig wie andere moderne Staatsweſen ent
ziehen kann in möglichſt großem Maßſtabe und auf gemeinſamer
Grundlage zu erfüllen Das gewerbliche Bildungsweſen iſt
einheitlich geordnet worden Der Ban und die Unterhaltung
der wichtigen Alpenſtraßen und Alpenbahnen iſt unbeſchadet
der Kompetenz der Kantone vielfach zur Bundesſache gemacht
worden Auf dem wirthſchaftlichen Gebiete neuerdings im
Bankweſen wird eine weitere Feſtigung der Einheit angeſtrebt
Die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen wird mit Nachdruck ge
fordert Die Uebernahme der Kranken und Unfallverſicherung
auf den Bund erſcheint nur noch als eine Frage der Zeit
Ein gemeinſames Strafrecht iſt ſoeben ausgearbeitet worden
und der Geſetzentwurf ſtellt eine Muſterarbeit dar bei der alle
europäiſchen Staaten mit Nutzen in die Schule gehen könnten
Die Rückwirkung des ſchweizeriſchen Strafgeſetzbuches auf die
Jurisprudenz wird ſich vorausſichtlich noch ſehr und zwar in
wohlthätigem Sinne fühlbar machen Eine Fortſetzung der
Bemühungen für die Eidgenoſſenſchaft die Rechtseinheit auf
allen Gebieten zu vergrößern iſt mit Sicherheit zu erwarten

Nachdrnuck verboten

Eine Heilige die nicht im Kalender ſteht
Von W Sonntag

Bekanntlich iſt die kirchliche Heiligſprechung ein Vorrecht der
Päpſte die ſich dazu eines geregelten ziemlich umſtändlichen
Verfahrens bedienen Kürzeren Prozeß machen die Dichter
denen es gefällt von ihrer eigenen Muſe Gnaden ohne Lebens
bericht und Wunderprüfung allerlei Weſen beiderlei Geſchlechts
zu Heiligen zu ernennen Auch Schiller hat von dieſem Poeten
rechte Gebrauch gemacht wenn er im Liede von der Olocke
ingt DHeilege Ordnung ſegensreiche Himmelstochter

Der Kanoniſationsſchein den er ihr ausſtellt beſchränkt ſich
dem Zwecke ſeiner Dichtung gemäß im weſentlichen auf die
Dienſte die ſie der menſchlichen Bildung leiſtet Es wird
erlaubt ſein ein wenig weiter auszuholen und die Spur der
heiligen Ordnung auch da zu ſuchen wo das Menſchlein

noch nicht als Herr der Welten erſcheint
Wohin auch unſere ſinnliche Wahrnehmung fällt überall

bemerkt ſie eine Reihe großer feſter bedentſamer Ordnungen
Der Wechſel von Tag und Nacht die Folge der Jahreszeiten
die Stellung der Geſtirne das unabläſſige Spiel von Ebbe und
Fluth das Aufblühen und Verwelken der Pflanzen der Wanderzug
gewiſſer Vogelarten alle dieſe und tauſend andere regel
mäßig wiederkehrende Naturerſcheinungen zeugen für geſetzliche
Ordnungen die im Himmel und auf Erden walten Dieſe
Ordnungen zu erkennen zu begreifen zu erklären iſt die Auf
gabe der Wiſſenſchaft e weiter ſie vordringt deſto klarer
erfaßt ſie Grund und Zweck Plan und Zuſammenhang der
Dinge Jmmer neue Mäthſel löſt ſie immer nene Finſterniſſe
ellt ſie auf immer neue Verſtecke erſchließt ſie Die wahre

ſenſchaft bleibt ſtets voll Ehrſurcht und Demnuth denn jeden
Augenblick iſt ſie darauf gefaßt neue Heiligtihümer zu betreten
die noch in geheimntßvoller Dämmerung ſchwimmen aber un
gufhaltſam dringt ihr muthiger Fuß vorwärts und ſie ruht
nicht bis ſie auch das Nebelhaſteſſe und Gränenvollſte unter
ihre Formeln und Regeln gezwungen hat bis auch das Aller
kleinſte ſich als ein nothwendiges Glied des Allergrößten
erweiſt Wie die Planeten ihre Kreisbahn ziehen und wie die
Spinunen ihre Netze weben wie Okegnos der Erdumgürter
reine Wogen aufwühlt und glättet und wie heute der Sturm

im Walde henlt und morgen Sabbathſtille die Baumkronen in
Schweigen hüllt das alles erkennt des Menſchen Geiſt als
Geſetz und Ordnung derſelben Natur Das Wunder iſt nicht
mehr des Glaubens ſondern unr noch des Aberglaubens liebſtes
Kind oder um es unanſtößiger zu ſagen die Wunder ſind
wir los das Wunder iſt geblieben das Wunder einer ein
heitlichen Weltordnung vor dem die Mirgkel willkürlicher
Eingriffe zerſtieben wie Morgennebel wenn die Sonne komint

Die Natur iſt der Tempel göttlicher Weltordnung in deſſen
unbegrenzten Hallen friedlich gemiſcht die frommen Schagren

auf die Kniee fallen die ſich ſonſt nicht einigen können ob man
in Jernſalem oder auf Garizim anbeten ſolle ob der große Geiſt
im Parthenon oder in der Synagoge in der Moſchee oder in
der Kathedrale wohne Jm Grunde genommen läuft doch nicht
blos alles Wiſſen ſondern auch alle Religion darauf hinaus
daß wir uns den Geſetzen die unſer Leben bewegen in aller
Ergebelheit unterwerfen Jnſofern erweiſen wir der Ordnung
keineswegs zu hohe Ehre wenn wir ſie mit Schiller heilig
nennen ſondern wir dürften wenn uns ſolch mythologiſches
Wortfſpielzeug noch erlaubt und geläufig wäre ſie getroſt als
Göttin verehren

Damit aber betreten wir die Brücke zu einem Gebiete wo
wir immerhin feſteren Boden unter den Füßen haben als in
jenen luftigen kosmiſchen Räumen Alle menſchliche Kultur iſt
im beſten Falle nichts anderes als abgelanſchte Natur und
Ordnung heißt auch ihr erſtes und oberſtes Geſetz Zwar
fand gerade unſer Schiller die Welt vollkommen überall wo
der Menſch nicht hinkommt mit ſeiner Qual, aber auch er
hat die beſcheidenen Segnungen der Kultur deren Lorch und
Ludwigsburg Vudolſtadt und Jeng in der zweiten Hälfte des
vorigen Jahrhunderts ſich erfreuten ohne Zweifel dankbar
genoſſen Sehen wir auf Reiſen daß die Landſtraßen beſſer
gepflegt die Felder ſorgfältiger angebaut ſind ſo wiſſen wir
daß wir uns menſchlichen Niederlaſſungen nähern Und be
treten wir das erſte beſte Haus in Stadt oder Dorf was
umgiebt uns Wiedernm iſt es die ſegensreiche Himmels
tochter, die heilige Ordnung die uns den erſten Gruß ent

bietet Freilich in verſchiedener Tonart hier reich dort ärm
lich hier geſällig dort ſteifleinen hier gebieteriſch drohend
dort freundlich einladend Ob Hund ober Nichthund ob ver
ſchloſſene Thüx oder offene Pforte ob elektriſcher Knopf oder
altväteriſche Raſſelklingel ob naſenrother Diener oder ngſe
weiſe Zofe ob Mahagoni oder Plüſch genng wir ſtehen

Der Charakter der Bundesverfaſſung und die nationalen Dis
poſitionen der Bevölkerung ſind derart daß eine innere Um
wandlung der ſchweizeriſchen Eigenart in Bezug auf das
Staatsweſen wohl nicht anzunehmen iſt Aber um ſo ſym
pathiſcher kann man die Tendenzen walten ſehen die mit
Ueberwindung des kantonalen Partikularismus eine höhere
Stufe des Bundesſtaatsgedankens anſtreben wollen und ohne
daß es geſagt oder vielleicht auch nur empfunden wird dem
deutſchen Geiſte als dem der überwiegenden Mehrheit der Be
völkernng eine ſtärkere Einwirkung auf die Geſchicke der Ge
ſammtheit ſichern werden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wildpark 2 Nov Der König von Portugal begab
ſich 2 Uhr mit Sonderzug nach Berlin

Der nächſte Marineetat
M Berlin 1 Nov Der Etat der Kaiſerlichen Marine

für das Etatsjahr 1896/97 beanſprucht an fortdauernden Aus
gaben 55 795,724 das ſind gegen das laufende Etatsjahr
1895/96 mehr 534,231 M Die einmaligen Ausgaben im
ordentlichen Etat betragen 25,027,300 Mark mehr

473,950 die einmaligen Ansgaben des außerordeuntlichen
Etats 5,864,500 M mehr 1,158 100 Unter den ein
maligen Ausgaben im ordentlichen Etat iſt der bei weitem
größere Theil nämlich 19233 000 für Schiffsbauten an
geſetzt 3,000,000 M als 3 Rate zum Bau des Panzerſchiffes
J Klaſſe Erſatz Preußen 1,250,000 M 2 Rate Bau
des Kreuzers 1 ar Erſatz Leipzig 1,500,600 M
2 Rate zum Bau des Kreuzers 2 Klaſſe K 1,500,000 M
2 Rate zum Bau des Kreuzers 1 Kigſſe
1,500,000 M 2 Rate zum Bau des Kreuzers
2 Klaſſe Erſatz Freya 1,640,000 M 2 und Schiuß
rate zur Erneuerung von Maſchinen und Keſſel zweier Schiffe
der Sachſen Klaſſe nen werden gefordert 1,000,000 M
1 Rate zum Bau des Panzerſchiffes I Klaſſe Erfatz Friedrich
der Große 1,750,000 M 1 Rate zum Ban des Kreuzers
2 Klaſſe M 1,750,000 M 1 Rate zum Bau des Kreuzers
2 Klaſſe N 500000 M I Rate zum Bau des Kreuzers
4 Klaſſe G 873,000 M I Rate zum Bau eines Torpedo
diviſionsboots 1,800,000 M 1 Rate zur Herſtellung von
Torpedobooten 350,000 M zur Beſchaffung eines Stattons
ſchiffes für Konſtantinopel und 820,000 M 1 Rate zur Er
neuerung von Maſchinen und Keſſeln des 3 und 4 Schiffes
der Sachſen Klaſſe Die Geſammtkoſten für das nen zu er
bauende Panzerſchiff 1 Klaſſe ſind mit 14,120,000 M veran
ſchlagt diejenigen für die Kreuzer 2 Klaſſe mit je 7,500,000
Mark die des Panzers 4 Klaſſe auf 2,600,000 M An
Torpedobooten ſollen als Erſatz für demnächſt abgängig wer
dende Torpedoboote 8 Stück mit einem Koſtenaufwand von
3,184,000 M nen hergeſtellt werden Als Stattionsſchiff für
Konſtantinopel ſoll ein Privatfahrzeng angekauft und ent
ſprechend hergerichtet werden

e unter dem Eindruck einer ſo oder ſo geordneten Häus
ichkeit

So oder ſo das hängt von den Geldmitteln dem Ge
ſchmack den Gewohnheiten der Hausbewohner ab Hierhin
hängt man den Hut und dorthin ſtellt man den Schirm
das iſt Hausordnung welcher zuletzt der Noth und der Mutter
gehorchend nicht dem eigenen Triebe ſelbſt der bockbeimigſte
Tertianer ſich kunirſchend fügt Jda zehnmal zurechtgewieſen
ſieht zum elften male ein daß nach überſtandenen Finger
übungen Noten und Klavier zugeklappt werden müſſen Der
freiwillige Gebrauch eines Aſchbechers läßt ſich mit einiger Be
harrlichkeit dem rauchendſten Hausvater angewöhnen Dienſt
boten haben eine gewiſſe Fertigkeit Hausgerätbe die um ihrer
regelmäßigen Verwendung willen einen beſtimmten Auf
bewahrungsort erheiſchen wie Staubbeſen und Wiſchtuch
Salzfaß und Hansſchlüſſel aus ihrem natürlichen Verbande
zu löſen und in fremde Umgebung zu verpflanzen wo man ſie
nicht ſucht Wem ſeine Verhältniſſe es erlanben der hält zu
jeder Jahres und Tageszeit wenigſtens ein Zimmer bereit
wohin man Knall und Fall einen Beſuch führen kann der in
den zwei Minnten bis die Dame des Hauſes erſch int die
bernhigende Gewißheit erlangt daß hier jeder Stubl ver un
verſehrte Beine und jedes Bild an der Wand feine heilen
Nahmen hat Wirft einen das Ungefähr mitten in den Be
trieb einer Familienwohnſtube hinein ſo iſt der ecſte in be
ſchämter Haſt vollführte Griff der Hausfrau nach irgend einer
Ungehörigkeit gerichtet die ſchnell deſeitigt werden muß weil
ſie ſich mit der Ordnung nicht verträgt und wenn es auch
nur eine ausgetrunkene Kaffretaſſe auf dem Fenſterbrett oder
ein im Stopfen begriffener Kinderſtrumpf auf dem Vogelbauer
wäre

Raum und Zeit von den Philoſophen geringſchätzig Formen
der Anſchanung genannt gewinnen unter dem Geſichtspunkte
der täglichen Hausordnung eine höchſt weſenhafte Bedeutung
Hier offenbart ſich ein bemerkenswerther Unterſchied der Ge
ſchlechter die Frauen nehmen es genauer mit dem Raum die
Männer mit der Zeit Eine rechte Frau hat wenn auch nur
dem Sinne ach immer ein Metermaß in der Hand ein
rechter Mann die Uhr Herr Hugo iſt ſchwer davon zu über
zengen warum dieſe Zeitungen und Schriften nicht ebenſo gut
in genigler Unordunng den Tiſch und die Sophbalehne bedecken
dürfen wie in winkelrechter Gebührlichkeit Frau Adelbeid
hingegen iſt nicht dazu zu bringen auf die Minnte pünktlich
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Die ſozialiſtiſchen Paſtoren und die Konſer
vativen

Bekanntlich hat die Konſ Korr kürzlich einen offiziellenUkas en die ſozialiſtiſchen Paſtoren veröffentlicht c mit
der Drohnng endete daß diejenigen konſervativen Politiker und

eitungen die ſich nicht an dem Kampfe gegen die Herrene eine Göhre uſw betheiligen wollen aus der Partei
en würden Den ſo hingeworfenen Handſchuh hater ſtor Naumann aufgenomnien indem er in ſeiner

ochenſchrift Die Hilfe eine Abfertigung an die Adreſſe der
Konſervativen richtet der man Schneidigkeit und Schlagfertig
keit nicht abſprechen kann Es heißt da

en uns wirklich um das Volk gekümmert ſein Lebergeſehen See Seufzer gehört haben verſucht mit denen in Liebe

zu reden für welche die Konſervativen nur Umſturzgeſetze haben
wir haben mit ſchwachen Kräften den Verſuch r nach dem
Willen Jeſu Chriſti auch im öffentlichen Leben dazuſtehen und
dieſer Verſuch iſt den Konſervativen innerlich zuwider Nun
u der Streit geht los Jhr habt es gewollt Jhr habt mehr

acht wir haben mehr Wahrheit Jhr habt mehr Parteikniſ,e
und politiſche Erfahrung wir haben mehr ehrliche Begeiſterung
r habt viel zu verlieren und wir haben viel zu gewinnen
hr wollt herrſchen und wir wollen helfen Jn welcher Weiſe

dieſer Kampf geſührt werden wird davon legt die konſervative
Erklärung ein ſchönes Zeugniß ab Das Ganze macht den Ein
druck der einfachen Heuchelek Es iſt nicht wahr Man
denke die Konſervativen dieſe Engel von Geduld dieſe zu

iedenſten aller zufriedenen Menſchen dieſe von allen begehr
ichen Klaſſenintereſſen himmelweit entfernten ruhigen Leute
können natürlich auch nicht begreifen wodurch andere Menſchen
unzufrieden werden Die geiſtigen Väter des Umſturzgeſetzes
beſchweren ſich wenn auch gegen ſie die politiſchen Kanonen ge
laden werden Die Partei welche beſonders im letzten Winter
den Frieden der verſchiedenen Volkstheile in ſehr eigenartiger
Weiſe gefördert hat beklagt ſich über Friedensſtörung Die
Herren von denen viele ihre Arbeiter zur Wahl
einfach kommandiren nennen unſer Vorgehen im
Vergleich mit dem ihrigen ein Umſchmeicheln Den
Höhepunkt erreicht aber die konſervative Leiſtung da wo es
heißt daß wir der ſtaatlichen Autorität Hohn ſprechen Meine
Herren das glaubt kein einziger von Jhnen das ſchreiben Sie
um uns recht roth zu malen das ſchreiben Sie ohne Wahrheit
Oder ſind etwa Sie die ſtaatliche Autorität Ja dann wäre es
etwas anderes dann könnte wohl noch der Tag kommen müſſen
wo dieſer Art von Autorität Hohn geſprochen wird Daß es
aber geſchieht dafür ſorgen ſchon Jhre eigenen Kämpfer für
Sitte Religion und Ordunng So lauge die Briefe

ammerſtein s noch über Jhnen ſchweben haben
ie alle Urſache den Vorwurf des Hohnſprechens der Autorität nicht gegen Leute zu

erheben deren Königstreue rein und ohne jeden
Zweifel daſteht Wir wollen eine ſtarke Staats
gewalt ein feſtes wohlregiertes Vaterland und weil wir
das wollen ſchauen wir auch manchmal denen etwas näher
ins Geſicht die bisher wie goldene Löwen um den Thron ge
ſtanden haben Wenn Sie meinen den Vorwurf mangelnder
Staatstrene gegen uns werde man Jhnen glauben ſo irren Sie
ſich Dieſer Vorwurf ſteht etwa auf derſelben Höhe wie jene
Begründung mit der die Kreuzztg den Herausgeber der
Hilfe vor ſechs Monaten abſchüttelte er ſei nicht korrekt ge

wug in der Religion Nein ſeien Sie doch wenigſtens ehrlich
und offen und ſagen Sie die Chriſtlich Sozialen vertreten die
Jntreſſen der abhängigen Leute wir aber vertreten die Jn
ren der Herren und da wir nicht weitherzig genug ſind
ecäne Vertretung der Jntereſſen unſerer Arbeiter zulaſſen zu
c darum muß der Krach zwiſchen beiden Richtungen
kennen Wenn Sie das ſagen ſo wird es verſtanden werden
und wir werden unſererſeits Jhre Darſtellung nur beſtätigen
können So aber wie ſie vorliegt iſt die Erklärung der konſer
vativen Parteiforreſpondenz ein betrübendes Zeichen der in der
konſervativen Partei herrichenden Art zu denken und ſich auszu
drücken Einſt gab es Konſervative die ein weiches Herz
färs ganze Volk beſaßen und es gab Konſervative die ein Ge
füdl für wahres trenes Chriſtenthum hatten Wo ſich noch ver
einzelt ſolche Konſervative finden da ſollen ihnen unſere Worte
ein Groß ſein Gegen dieſe ſtreiten wir nicht Der Kampf
geht gegen den Geiſt der heutigen konſervotiven Partei nicht
gegen die Erinnerung an jene vortrefflichen Männer zu deren
Füßen wir in unſerer Jugend ſaßen Dieſe Männer waren wie
Gold und klares Waſſer ſie würden keine Erklärung abgegeben
haben von der Qualität der vorliegenden Was ſie Gutes
hatten das wollen wir bewahren Vorwärts mit Gott

Es wird intereſſant ſein zu beobachten wie dieſe Abkanzelung
in den konſervativen Reihen aufgenommen wird Mit ganz be
ſonderem Jntereſſe aber wird man nunmehr die Erklärung

mann und Genoſſen erwarten Herr Stöcker ſt bekanntlich
zu einer ſolchen Erklärung in der Krenzztg aufgefordert
worden und er hat ſie zugeſagt Wird das ein Eiertanz
werden

J

Verſchledene Mittheilungen
Da atsminiſterium trat am Sonnabend unker demVorit i Mahelaners Fürſt Hohenlohe im Dienſigebäude

am Leipziger Platz zu einer Sitzung zuſammen Am Dienstagbegiebt ſich der geſchstangzier zu einem mehrtägigen Jagd
auſenthalt auf ſein Gut bei Bromberg

Nach dem augenblicklichen Stande der Fraktionsſtärke
werden am 3 Dezewber in den Reichstag einziehen die
Konſervativen mit 59 oder 60 Mitgliedern falls Müller
Waldeck ſich den Konſervativen anſchließt die Reichspartei
mit 26 die Der Reformpartei mit 14 fallsMüller Waldeck ſich hier anmeldet das Centrum mit 88
die Polen mit 19 die Nationalliberalen mit 48 die Frei
ſinnige Vereinigung mit 15 die Deutſchfreiſinnige
Volkspartei mit 24 die Süddentſche Volkspartei mit 11
die Sozialdemokratie mit 46 Bei keiner Fraklion werden
26 ſein 7 Mandate ſind zur Zeit unbeſetzt

Auch in den nächſten preußiſchen Etat ſollen der Milit
Pol Korreſp zuſolge wieder beträchtliche Summen für land
wirthſchaftliche Zwecke eingeſtellt werden Beſtiwmtes
indeſſen läßt ſich darüber noch nicht mittheilen da die bezügl
Verhandlungen zwiſchen dem Land wirthſchaftlichen und dem
Finanzminiſterium noch nicht abgeſchloſſen ſind

Jn dem Kommando der deutſchen Kreuzerdiviſion in
den oſtaſiatiſchen Gewäſſern wird demnächſt ein Wechſel
eintreten indem als voranusſichtlicher Nachfolger des Contre
Admirals Hoffmann der Contre Admiral Tirpitz gilt

Das für die Kommunal Beſteuerung 1895/96 in Be
tracht kommende Reineinkommen der geſammten preußiſchen
Staats und für Rechnung des verwalteten Eiſenbahnen
iſt auf den Betrag von 147,017,006 M feſtgeſetzt

Der Köln Ztg zufolge hat nunmehr die rheiniſche
Provinzial Verwaltung die gegen Dr Oberdörffer
eingeleitete ſtrafrechtliche Verfolgung fallen laſſen und dagegen
ein Disciplinar Verfahren gegen den Rendanten der
Andernacher Jrrenanſtalt eingeleitet Dr Oberdörffer
hatte bekanntlich behauptet Weber der 5 Jahre in Andernach
r geweſen ſei nicht irrſinnig und widerrechtlich feſtgehalten

worden

Jn dem Kreiſe der Veteranen des Garde Füſilier
Regiments hat ſich bei Gelegenheit der Feier der Schlacht
von St Privat ein aus Angehörigen aller Stände beſtehender
Ausſchuß gebildet zu dem Zwecke unter den überlebenden Regi
mentskameraden Geldmittel zu ſammeln um den 1870,71 für das
Vaterland gefallenen Angehörigen des Regiments ein Denkmal
zu errichten Alle ehemaligen Angehörigen des Regiments die
geneigt ſind an dieſem Werke ſich zu betheiligen werden gebeten
Beiträge ſowie Adreſſen etwa bekannter Kriegskameraden an den
Vorſitzenden des Ausſchuſſes Architekt Rob Wieske Berlin
Dresdenerſtraße Nr 107/108 oder an den Schatzmeiſter Kaufmann
Aug r Abraham Berlin Rüdersdorferſtraße Nr 51 ein
zuſenden

Ausland
Frankreich

Die Kritik des neuen Kabinets Bourgeois iſt auch in
den neueſten pariſer Blättern noch eine ſehr böſe einige
Blätter bezeichnen die Ernennung Berthelot s als einen am
Allerſeelentage ſehr ſchlecht angebrachten Karnevalsſcherz Der

Figaro nennt es direkt eine Unverſchämtheit von Bourgeois
mit einem derartigen Kabinet vor die Kammer zu treten
Die Führer der gemäßigten Republikaner machen die größten
Anſtrengungen um den Beginn der Feindſeligkeiten gegen das
neue Kabinet zu vertagen Jntereſſanut iſt auch die Anſicht der
pariſer Börſe welche ſich darin kundgab daß am Sonnabend
zum erſten mal ſeit Notiz die 3proz Franzöſiſche Rente unter
den Preisſtand der 3proz Deutſchen Anleihe zurückging
Ein Telegramm von geſtern meldet uns noch

Paris 2 Nov Die Miniſter verſammelten ſich heute vor
mittag bei dem Miniſterpräſidenten Bourgeois um ſich über
die miniſterielle Erklärung zu berathen welche am
Montag im Parlament zur Verleſung gelangen wird Nach
der Berathung begaben ſich die Miniſter nach dem Elyſée wo
Bourgeois dieſelben dem Präſidenten Faure vorſtellte
Dem ſcheidenden Miniſter Hanotaux widmet das halb

amtliche wiener Fremdenblatt eine wohlwollend gehaltene
des Herrn Stöcker über ſeine Stellung zu den Herren Nan Auslaſſung in der hervorgehoben wird der hochbegabte

Staatsmann habe durch ſein lohales vornehmes Wirken ſich
allgemeine Werthſchätzung erworben Er habe ſein Refſſort
von den Einflüſſen der Tagesſtörnngen freizuhalten gewußt
ſo daß ſein Wirken ein Element der Stetigkeit in dem be
wegten politiſchen Leben der Republik geweſen ſei Seine
reichen Erfahrungen hätten ihm eine unbefangene weitſichtige
Auffaſſung der Tagesfragen ermöglicht die Behandlung dieſer
fragen habe immer den internationalen Friedensintereſſen

entſprochen

Nuſilaud
Der Zar hat bekanntlich den 30 Mai 1896 zum Tage ſeilter

feierlichen Krönung in Moskan beſtimmt Bis dahin
wird Nikolaus II nach Möglichkeit den Status quo zu er
halten befliſſen ſein Ein hoher ruſſiſcher Staatswurdenträger
charakteriſirte dem petersburger Korreſpondenten der N Fr
Pr die Perſönlichkeit des jnngen Zar folgendermaßen

Man erräth den Charakter des Zaren noch immer nicht
und wird über ihn vor noch einem Jahre wohl kaum ganz im
Klaren ſein wenigſtens nicht vor der Krönnng Jn dem erſten
Jahre ſeiner Regierung haben es die Umſtände mit ſich ge
bracht daß der Zar ſehr zurückgezogen lebte und verhältniß
mäßig ſehr wenige Menſchen ſah Mit eiſernem Fleiße und
anſcheinend ſehr methodiſch hat der Zar aber dieſes Jahr dazu
benutzt ſich mit den Geſchäften der Regierung bis ins Detail
bekannt zu machen es hat in dieſem Jahre wohl kaum einen
aufmerkſameren Leſer der Sitzungsprotokolle des Reichsrathes
der Miniſter Komitees und anderer hoher Staatsinſtitutionen
gegeben als ihn der oft ſtundenlang an feinem Schreibtiſche
ſaß während die junge Kaiſerin einige Schritte von ihm fich
mit einer Handarbeit Perſonen welche den Zar
am beſten kennen ſind der Ueberzeugung daß er jetzt das
zweite Jahr in aller Stille dazu benutzen wird ſich auch eine
eingehende Perſonalkenntniß zu verſchaffen Nach einem Jahre
wird kein Schwanken in der Regierung mehr ſein der Zar
wird dann alle ſeine Leute mit denen er zuſammen arbeiten
will ſehr genau kennen ihnen ganz beſtimmte Direktiven geben
und auch überſchauen wie dieſelben ausgeführt werden Daß
der Zar ſich jetzt noch ſcheut mit Neuerungen vorzugehen daß
dadurch ein gewiſſes Schwanken in die Regierung kommt iſt
begreiſlich Jn dem Gefühle nvoch nicht eine erſchöpfende
Kenntniß der Perſonen und der Verhältniſſe zu beſitzen ſcheut
der Zar noch davor zurück eine größere Selbſtändigkeit zu
offenbaren Vor nichts hütet ſich der Zar augenblicklich mehr
als einzelnen Perſonen einen zu großen Einſluß auf ſich ein
zuräumen Je weniger nun die einzelnen in der nächſten Um
gebung des Zaren einen wirklichen Einfluß auf ihn ausüben
deſto geſchäftiger iſt die Phantaſie der Hoffkreiſe aus den
kleinſten Umſtänden die weiteſtgehenden Schlüſſe zu ziehen
Jeder Liebenswürdigkeit des Zars wird eine Deutung gegeben
welche derſelbe kaum beabſichtigt hat Die petersburger höhere
Geſellſchaft baut darauf ganze volitiſche Syſteme wenn der
Zar einmal den einen oder anderen Würdenträger zur Jagd
einladet oder gar eine Jagdeinladung von einem Würdenträger
annimmt aber das iſt ein Privatvergnügen dieſer Geſellſchaft
deſſen Unrichtigkeit nicht verborgen bleiben wird

Türkei
Jm Gegenſatz zu den meiſt aus amtlichen türkiſchen Quellen

ſtammenden telegraphiſchen Nachrichten über die jüngſten blhu
tigen Vor gänge bei denen ſtets die Armenier als die
Urheber bezeichnet werden berichtet die Polit Korr auf
Grund vertrauenswürdiger brieflicher Mittheilungen über das
Gemetzeh in Erzerum vom 8 Okt folgendes

Alle dieſe Berichte melden übereinſtimmend daß der An
griff der türkiſchen Bevölkerung auf die Armenier vorbe
reitet war und daß einzelne Vorſtände der dortigen Orts
behörden und die Kommandanten der bewaffneten Macht die
Metzelei nicht uur ſtillſchweigend geduldet ſondern ſogar
thätigen Antheil daran genommen haben Auch haben an den
Mordthaten und der darauf folgenden Plünderung Linien
ſoldaten theilgenommen was urſprünglich bezweifelt und
anf eine Verwechſelung mit der Gendarmerie zurückgeführt
wurde Für eine regelrechte Vorbereitung und eine
förmliche Leitung der Metzelei ſpricht auch der Um
ſtand daß ſie auf ein gegebenes Zeichen um 10 Uhr vormittags
begann und auf ein zweites Zeichen um 3 Uhr nachmittags
auſhörte Die Opfer deren Zahl nahezu 600 beträgt ſind faſt
ausnahmslos Armenier Die Wunden der Erſchlagenen
rühren zum größten Theile von blanken Waffen ferner vonHieben und Stoben mit verſchiedenen Werkzengen oder Ge

räthichaften her Schußwunden fanden ſich nur in geringer
Anzahl vor
In Konſtautinopel wird die Parole der Türken Kauft

nichts bei Armeniern ſo genan eingehalten daß z B
die türkiſche Zeitung Sabah bisher mit einer Auflage von

7 r rzum gemeinſamen Ausgang gerüſtet zu ſein zum mindeſten
muß der Tyrann ihr doch erlauben erſt ihre Handſchuhe zu
holen und gerade die Handſchuhe ſind heute verlegt trotz
ihrer ränmlichen Ordnungsliebe

Es hat etwas ungemein Bernbigendes wenn man in ſeinem
Hanſe ſich ſo zu ſagen blindlings zurecht finden kann wenn
der nächtlicher Heimkehr die Streichholzſchachtel und der
euchter der Stiefelknecht und die Hausſchuhe griffbereit ſtehen
wie denn umgekehrt ſelbſt beſonnene Leute durch ein ver
aureltes T hürſchloß und einen verſchleppten Korkzieher für den
Anblick ſich zu höchſt unchriſtlichen Wuthausbrüchen und
gar begründeten Verdächtigungen hinreißen laſſen Aber
wie i er Weiſe Vernunft wird Unſinn Wohlihat Plage
wed de u du ein Philiſter biſt Es giebt Hänſer wo
alles an Schun hen geht und auf die Minnte vollbracht wird
wo die Koch r Schürzenband und die Katze ihren Schwanz
genan nach Zarit trägt wo der Küchenzettel ein Evan
gelium und der Es tag eine unanfechtbar pünktliche Natur
erſcheinung iſt wo wen mit dem Glockenſchlage anfſteht und
zu Bett geht mit anderen Worten wo die Ordnung wie eine
Heilige verehrt wird und wo dennoch kein rechtes Behagen
anfkommt weil eben die Herlige kalt und ſteif anſ ihrem
Throne ſitzt anſtatt in hilfreicher liebevoller Thätigkeit dem
Hausweſen zu dienen Ordnung muß ſein iſt ein unanfecht
barer Grundſatz aber wo ſie zur Pedanterie wird zum
Dogma verſteinert zum Zwangsjoch entartet da verſcheucht
ſie die guten Geiſter des Hansfriedens der zu ſeiner
blühenden Entfaltung einen gewiſſen freien Spielraum nicht
eutbehren kann

Die Sittenlehrer ſprechen von Kolliſionen der Pflichten Ach
welche Hausfran der ihr Loos einen Mann der Bücher als

Gatten zuwies hätte noch nicht unter dem bangen Druck
ſolcher Gewiſſenskämpfe gefeufzt Da ſitzt nun der Ahnungs
loſe am Schreibtiſch mit dem er faſt zu einem Weſen ver
ſchmolzen iſt wie der Centaur mit dem Pferde rings um ihn
die Weisheit der Jahrhunderte gethürmt Bände und Bündel
Mappen und Stöße grimmige Wälzer und zierliche Blätter
und er findet ſich zurecht in allen dieſen Folianten Schwarten

Scharteken verräucherten Pergamenten das iſt nun die
Welt ſeiner andächtigen Verſenkung ſeiner bohrenden Forſchung
ſeines ſieghaften Heureka Und kaum hat der Gute den Rücken

wenig in Blutumlauf zu bringen und den trüben Augen einen
Blick ins liebe Himmelsblaun und Baumgrün zu vergönnen da
bricht in ſeinen Gottesfrieden das entſetzliche Weib von der
mitverſchworenen Magd begleitet und mit vereinten Kräften
raffen ſie ſchleppen ſie pochen ſie ſtäuben ſie waſchen ſie
wiſchen ſie heil ge Ordnung ſegensreiche Himmels
tochter in deinem Namen und mit Berufung darauf daß
man die Wirthſchaft in dieſem ſtall welch Wort für dieſe
Lippen nicht länger habe anſehen können denn es ſei Gefahr
vorhanden geweſen daß der gelehrte Mann eines Tages in
Staub Schmutz und Wuſt elendiglich umgekommen wäre
Komm nach Hauſe du Aermſter und ermiß den Fuß auf der
Schwelle des entweihten Heiligthums den ungehenren aber
e en durchaus nothwendigen Frevel Heilige Ordnung bitt
ür uns

Was iſt ein Staat anderes als ein großes Haus Und
wie wollte er ohne Ordnung beſtehen Verfaſſung Ver
waltung Geſetzgebung Rechtspflege das ſind die Mächte
die den Staat zufammenhalten Zwar Schiller iſt Optimiſt
wenn er behanptet daß die Ordnung das Gleiche fein und
leicht und frendig bindet, nein ſo glatt handhabt ſich heute
die Staatsordunng nicht aber unbeſtritten iſt ſein Lob der
Himmelstochter

Die der Städte Bau gegründet
Die herein von den Gefilden
Rief den ungeſell gen Wilden
Eintrat in der Menſchen Hütten
Sie gewöhnt zu ſanften Sitten
Und das theuerſte der Bande
Wob den Trieb zum Vaterlande

Anch hier gilt das Hausfrauenwort Ordnung muß ſein
Ein geordnetes Staatswefen ein geordneter ſtädtiſcher Haus
halt geordnete politiſche Verhältniſſe zwiſchen Nachbarländern
gehören zu den höchſten Trinmphen der menſchlichen Bildung
Und ſelbſt diejenigen welche die gegenwärtige ſoziale und wirth
ſchaſtliche Ordnung zuſammenhanen möchten wie altes Eiſen
wollen doch wohl ſofern ſie vernünftig ſind nicht das Chaos
an ihre Stelle ſetzen ſondern eine nene beſſere Ordnung von
der ſie ſich mehr Vortheil und Glück für das Gemeinwohl
verſprechen Wo Menſchen regieren und gehorchen wohnen

gewandt um auf dem Stadtwall die zerſeſſenen Beine ein
und bauen berathen und arbeiten ja ſelbſt wo ſie ſich zer
ſtreuen und vergnügen überall ſchaffen ſie Ordnungen als

Bürgſchaften daß alles mit rechten Dingen zugehe Auf die
Tagesordnung ſetzen ſie die Gegenſtände der Berathung zur
Ordnung ruft der Leiter den abſchweifenden und unbotmäßigen
Reduer und wenn ſie zu Tiſch gehen fehlt nicht die vergbredete
Auswahl und Folge der Speiſen und Reden

So ſehr ſind wir an Ordnung gewöhnt daß wir zunächſt
kein beſſeres Lob für jemanden wiſſen über den wir Aus
kunft geben ſollen als daß er ein ordentlicher Menſch ſei Alles
Gehörige Berechtigte Tüchtige nennen wir ordentlich wir
haben ordentlichen Hunger und Durſt wir eſſen und trinken
uns ordentlich ſatt wir haben unſere ordentliche Arbeit und
Plage und wo es uns angebracht ſcheint da ſagen wir den
Leuten ordentlich die Wahrheit Einen Kaufmann und Be
amten kann kaum ein härterer Tadel treffen als daß er ſeine
Bücher nicht ordentlich führe und welche Hausfrau möchte eine
Magd miethen der die vorige Herrſchaft bezengt daß ſie ein
nnordentliches Mädchen ſei Wer die Wohlihat geordneter
Verhältniſſe in ſeiner ganzen Lebensführung ſchätzen gelernt hat
der wird ſein Haus vor Verfall ſeine Familie vor ſchlechten
Verbindungen ſeinen Haushalt vor Schulden ſein Gewiſſen
vor Belaſtung hüten und das alles um der Ordnnng willen

Müſſen Thiere Pflanzen und Steine ſich gefallen laſſen in
Ordnnungen eingetheilt zu werden wie ſollte nicht die Menſchen
welt freiwillig und zu ihrem Nutzen ſich aller der Begrenzungen
bedienen die der Gerechtigkeit Vorſchub leiſten Wofür hätten
wir eine Polizei wenn ſie nicht auf Ordnung hielte Zwar
den Aerzten erlaſſen wir gerne das vordem nnerläßliche Ordi
niren geheimer Heilmittel aber von den Juriſten ſind wir Ver
ordnunngen in Hülle und Fülle gewöhnt den geiſtlichen Herren
gönnen wir ihre Ordination die Philologen ſehen wir gern
als Ordingrien wirken Hat nicht der Haushalt der Uni
verſitäten ſogar die Unterſcheidnng ordenilicher und außer
ordentlicher Profeſſoren erfunden Und tragen nicht die Knopf
löcher aller vier Fakultäten oder ordines mit gleicher Würde
die Ordenszeichen mit denen fürſtliche Huld ſie fchmückte

Sind t die geiſtlichen Orden ſtarke Stützeu der kirchlichen
Macht

In der That es geht doch noch immer ganz ordentlich in
der Welt zu und Schiller hat wieder einmgl recht Quod erat
demonstrundum



20000 Exemplaren eine der verbreitetſten und beliebteſten jetzt
in Verruf gerathen iſt weil der Beſitzer ein Armenier iſt die
Auflage iſt in wenigen Tagen von 20,000 auf 3000 geſimken
Den im Palais angeſtellten Beamten armeniſcher Nationalität
wurde bedentet daß ſie bis auf weiteres nicht wiederzukommen
brauchten Den armeniſchen Hoflieſerauten welche gelegentlich
der Sperrung der armeniſchen Geſchäfte ihre unter dem
Sultauswappen befindlichen Magazine dem armeniſchen
Revolution komitee zu Liebe ebenfalls geſchloſſen hatten wurde
mitgetheilt daß bis auf weiteres ihre Dienſte vom Palais
nicht mehr beanſprucht werden würden Einem armeniſchen
Kaffeehändler Hadſchik Effendi deſſen Vorfahren ſeit hundert
fünfzig Jahren dem kaiſerlichen Hauſe den Kaffee geliefert
hatten wurde dieſe Lieferung jetzt entzogen An Stelle eines
armeniſchen Hofjnweliers wurde der Spaniole Léon zum Hof
jnwelier des Sultans ernannt

Afrika
Jn Brüſſel ſind weitere Nachrichten aus dem Kongo

ebiete eingegangen wonach die Rebellen das katholiſche
Liſſionshaus in Kabinda plünderten und zerſtörten Die

Prieſter und Nonnen konnten noch rechtzeitig dem Gemetzel
entgehen Weiter meldet man daß Hauptmann Lothaire
welchen der Abbernfungsbefehl nicht erreicht hat da er weiter
nach Oſten vorgerückt war erſt in 6 oder 8 Monaten in
Brüſſel eintrifft Es wird alſo noch eine geraume Zeit dauern
bis die Angelegenheit der Hinrichtung des Händlers Stokes
zur Verhandlung kommt

e ÄÜÖÜHalle und Amgegend
Halle 3 Nov

Wenn es uns der Kalender nicht ſchon verriethe daß jetzt
der November ſeinen Anfang genommen hat aus dem leiſen und
lauten Huſten der überall an unſer Ohr klingt würden wir es
mit unfehlbarer Sicherheit entnehmen können Denn wie der
Mai der Wonnemonat und der Oktober der Haſenmonat ſo iſt
der November nun einmal von Alters her der Huſtenmonat der
Monat der Erkältungen und Katarrhe der Monat in dem die
meiſten Taſchentücher Bruſtkaramellen und Kamillenthees ver
braucht werden in dem den Eltern die Nachtruhe am meiſten
geſtört wird weil ſie augſtvoll dem Gebell lauſchen das ihre
Sprößlinge wechſelweiſe in ihren Betten verüben Wenn ich
ſage Eltern ſo meine ich natürlich in erſter Linie die Mütter
Den Vätern wird zwar die Nachtruhe auch geſtört aber ſie
legen ſich dann brummend auf die andere Seite und fahren fort
den Aſt an der Stelle durchzuſägen an der der Huſtenanfall
ihres Aelteſten ſie vorher unterbrochen hatte Mama aber ſteht
mitleidsvoll auf wirft ſich den Schlafrock ſchnell über und macht
dem gequälten kleinen Bengel ein Täßchen Thee zur Linderung
zurecht Und wenn ihm dann wohler wird und er ſorgſam von
ihr zugedeckt mit den dicken Aermchen ihren Kopf zu ſich
herunterzieht und ihr ins Ohr flüſtert Jch hab dich auch
furchtbar lieb du gutes Mütterchen, da denkt ſie nicht mehr an g
die geſtörte Nachtruhe Goldenes deutſches Mutterherz du
bleibſt immer warm ſelbſt der Monat der Erkältungen kann
deinem Feuer keinen Eintrag ihun Wärme iſt Leben und Ge
ſundheit und Wohlbehagen Darum rathen auch die Aerzte den
klagenden Patienten die zu ihnen kommen nur immer
hübſch warm halten Dieſem Rath kommt freilich ein
jeder auf ſeine Weiſe nach Der eine kachelt in ſeinen Ofen
hinein was das Zeug halten will und ſitzt in einer Temperatur
von 24 250 ſo daß der nichtsahnende Beſucher wenn er das
Zimmer betritt eine Empfindung hat wie die drei Jünglinge
als ſie in den feurigen Ofen geſetzt wurden Der andere ſpart
an Heizmaterial kleidet ſich aber in doppelte Jägerwolle hüllt
ſein Haupt in eine geſtrickte Mütze und ſeine Füße in Filz
babuſchen und windet ſich einen dicken Shawl dreifach um ſeinen
Hals Der dritte hält am meiſten von der inneren Erwärmung
braut ſich Grog und Glühwein nach verſchiedenen Rezepten und
fetzt zum Schluß noch einige ungemiſchte Schnäpſe drauf Jede
dieſer drei Erwärmungsarten hat ihre Vorzüge und ihre Nach
theile Die Jugend kennt außerdem noch eine vierte
und das iſt die intenſivſte Denn während dort nur
von einem Erwärmen die Rede iſt ſo handelt es ſich
bier um ein Entbrennen um lodernde Gluthen und ver
zehrendes Feuer Die ſchöne Leſerin erräth ſofort daß
die Liebe gemeint iſt Wo ſie eingezogen iſt da iſt die Kälte mit
ihren Folgen ein überwundener Standpunkt Der Jüngling
deſſen Herz in heißer Liebe entbrannt iſt bietet dem ungemüth
lichſten Novemberabend Trotz und wandelt Stunden lang vor
dem Hauſe ſeiner Angebeteten auf und nieder ſehnſüchtige Blicke
nach dem Fenſter emporwerfend aus dem der Schein der Lampe

ins nächtige Dunkel herausſtrahlt Und er weicht nicht vom
Platze bis er ſein zwölfſtrophiges Gedicht an die ſo heiß geliebte
vollendet hat Dieſe aber ſchreckt ihrerſeits nicht davor zurück
ſpät nachts noch wenn im Ofen ſchon längſt die letzte Gluth er
koſchen iſt an der Börſe den Hoſenträgern oder welch ſüßes
Omen den Pantoffeln zu arbeiten mit denen ſie den Theuren
zu Weihnachten erfreuen will Es hält eben nichts ſo warm als
die Liebe

Stadtraths Wahl Die Kommiſſion zur Vor
berathung der StadtrathsWahlen hatte in ihrer geſtrigen Sitzung
nur die Kandidatur des Herrn Stadtverordneten Major a D
Dr Förtſch der allein in Vorſchlag gebracht worden war zu
berathen und beſchloß denſelben der Stadtordneten Verſammlung
für die Wahl zu empfehlen

Der kommunale Verein Süd und Weſt hältfeine Monatsverſammlung Dienstag den 5 Nov im hie
Auf der Tagesordnung ſteht Stadtverordnet enwahlen und
kommunale Angelegenheiten

lWohlthätigkeitskonzert Der von Herrn Muſikdirektor Dreszer vor etwa drei Jahren geehnpele Geſ Fuſmn

verein iſt nach fleißiger Arbeit und rühriger Thätigkeit jetzt ſoweit erſtarkt um in die Oeffentlichkeit zu treten und o im
muſikaliſchen Leben unſerer Stadt einen Platz neben den anderen
altbewährten Vereinigungen zu erringen Jn dankenswerther
Weiſe wird Herr Muſikdirektor Dreszer ſeine und ſeines Ver
eines Kräſte in den Dienſt der Wohlthätigkeit ſtellen und Frei

den 15 ds ein erſtes großes Konzert zum Beſten der
neuen Pauluskirche im Stadtſchützenhauſe veranſtalten Auf
dem Programm ſtehen u a zwei größere Chorwerke mit Solis
rig Tochter von Gade und Schön Ellendon Max Bruch Für das Konzert iſt noch eine außerordent
ch tüchtige Kraft als Pianiſt aus Le s gewonnen worden
während Herr Muſikdirektor Wiegert mit der vollzähligen Redie en Wien egleiten wird V

olg
ir wüjungen Verein den beſten Er ünſchenzu ſeinem erſten Auftreten

Aus dem Oberverwaltungsgericht

Jm Anſchluß an unſere vorgeſtrige Notiz über die Untero gung des Gewerbedetriebes ist Badeuanſtalts

Dir u erwaltung in Halle kllagle Korn en dortigen Bade
er Schlurick mit dem Antrage demſelben denWe deiles einer Badeanſtalt auf Grund des 8 35 der Reichs

gewerbeordnung zu unterſagen weil gegen denſelben Thatſachen
vorliegen die deſſen Unzuverläſſigkeit bezüglich ſeines gedachten
Gewerbebetriebes darthun und führte zur Begründung aus
Dem Schr ſei durch rechtskräftiges Urtheil des Oberverwaltungs
gerichts die Konzeſſion zum Betriebe einer PrivatHeilanſtalt
entzogen worden trotzdem betreibe Sch unter der Firma Bade
anſtalt nach wie vor eine PrivatHeilanſtalt denn er behandle
in der Badeanſtalt Kranke verabreiche denſelben daſelbſt Arzneien
und verordne ihnen Bäder als Heilmittel auch beherberge er
Kranke Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg erkannte am 2 Nov
i894 auf Unterſagung des Betriebes einer Badeanſtalt auf
Grund der Annahme daß Sch ſeine Badeanſtalt dazu benntzt
den ihm verbotenen Betrieb einer Privat Kranken Anſtalt fort
zuſetzen hierdurch aber ſich derſelbe als unzuverläſſig in Bezug
auf den Betrieb einer Badeanſtalt erweiſt Gegen dieſe Ent
ſcheidung legte Sch Berufung ein und zeigte nachträglich an
daß er ſeine Badeanſtalt ſeit 7 Juni 1895 an den Bureau
beamten B auf 2 Jahre verpachtet habe und daher die vor
liegende Verwaltungsſtreitſache n geworden ſei
Das Oberverwaltungsgericht IV Sen erkannte am 30 Oktober
1895 auf Beſtätigung der Vorentſcheidung mit folgender Be
gründung Der Anſicht des Klägers daß die vorliegende Streitſache für erledigt erachten ſei kann der Gerichtshof nicht bei

treten Aus der Verpachtung der Badeanſtalt auf 2 Jahre der
Fortſetzung der Firma des Beklagten dem räumlichen Zuſammenhang der Badeannalt mit dem Gaſthofe des Beklagten der an

geblich an G verpachtet iſt iſt keine Gewähr zu entnehmen daß
der Beklagte den Betrieb der Badeanſtalt in der Wirklichkeit
aufgegeben habe Dahingeſtellt kann ſein ob der Betrieb der
Badeanſtalt auch den Bekrieb einer Kranken Anſtalt mit umfaßt
Wenn man die Vorgänge ins Auge faßt die zur Entziehung
der Konzeſſion für eine Privat Heilanſtalt und zur Unterſagung
der Bezeichnung Kur Anſtalt in dem Firmaſchilde des Be
klagten geführt haben ſo erhellt daß der Beklagte fortwährend
davon ausgegangen iſt das Publikum in den Glauben zu ver
ſetzen daß er eine Krankenanſtalt betreibe Beklagter beſitzt
hernach nicht das erforderliche Maß von Zuverläſſigkeit um
ohne Schädigung des Publikums eine Badeanſtalt zu betreiben

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
bz Das Königlich Sächſiſche Miniſterium des Jnnern hat die

goldene Stagatsmedaille dem Maler M Klinger in Leipzig
dem Maler C Bantzer in Dresden und dem Kammermedailleur
E Scharff in Wien verliehen die ſilberne Staatsmedaille er
hielten der Maler C Moll in Wien der Maler M Hönow
in Berlin der Bildhauer Profeſſor E Hundrieſer in Berlin
und C Seffner in Leipzig

Ludwig Dettmann der reichbegabte noch jugendliche
Genre und Hiſtorienmaler in Berlin iſt zum Königlichen
Profeſſor ernannt worden Dettmann iſt ein geborener Ham
burger und hat die Berliner Akademie beſucht Er iſt im Laufe
des letzten Jahrzehnts mit einer Reihe ſinnvoller und be
deuntender Gemälde hervorgetreten

Es wird gewiß manchen unſerer Leſer intereſſiren zu er
fahren daß die deutſche An des berühmten Buches von
ewis Wallace dem Verfaſſer von Ben Hur Der Prinz

von Jndien oder Der Fall von Konſtantinopel Verlag von
Friedrich Ernſt Fehſenfeld in Freiburg in Baden in der ge
ſammten t ürkiſchen Monarchie verboten iſt Grund dazu
dürfte wohl die überaus realiſtiſche Schilderung des muha
medaniſchen Kultus in Meklka ſein

Björnſtijerne Björnſons neues Drama Der König
deſſen Aufführung in Kopenhagen beabſichtigt wurde hatte
vor dem Theaterzenſor Dänemarks Wilh Möller keine Gnade
gefunden weil zu dieſer Björnſonſchen Titelfigur König Oskar
von Schweden und Norwegen Modell geſtanden habe Jn einem
Privatbriefe deſſen Jnhalt ſich gegen den däniſchen Zenſor
richtet wirft nun Biörnſon dem Zenſor vor das Stück nicht
beſſer geleſen zu haben Der König ſei ein Angriff auf das
mittelalterliche Königthum das noch unter uns lebe und eine
eindringliche Mahnung das Königthum modern zu machen ſo
lange es noch Zeit ſei

Jn Wien fand am 31 Oktober im Raimundtheater die erſte
Aufführung von Karl Hauptmann s des Bruders von
Gerhart Stück Waldleute ſtatt Das Stück erzielte
einen äußerlichen jedoch nicht unbeſtrittenen Erfolg Das Galerie
publikum nahm das Werk ſehr freundlich auf im Parterre er
regte jedoch die Allerſeelen Tragödie namentlich wegen des un
natürlichen Schluſſes Bedenken z

Aus Paris wird mitgetheilt daß Sardou im Gymnaſe
Theater vor den Schauſpielern ſein neues Stück Marzelle
vorgeleſen hat Es iſt ein Schauſpiel in vier Akten Die Handlung
ſpielt in den Kreiſen der beſten Geſellſchaft und hat die An
fechtungen einer e Dame zum Jnhalt die in Verdacht ge
rathen iſt einen Fehltritt begangen zu haben

5Jn Albert Müller s Verlag Zürich erſcheinen dem
nächſt Ferdinand Laſſalle s Briefe an GeorgHerwegh 1860 68 nebſt Briefen der Frau Gräfin Hatzfeldt
an Frau Emma Herwegh aus Georg Herwegh s Nachlaß
P ſegegen von ſeinem Sohne Marcel Herwegh in

aris

Aſtronomiſche Erſcheinungen im November 1895
Wir ſind in die Zeit der immer kürzer werdenden Tage ein

getreten und die Sonne verſchwindet Ende d M ſchon nach
mittags 4 Uhr am ſüdweſtlichen Horizonte ihr Tagesbogen wirdbeträchtlich kleiner und der Zeitraum zwiſchen r und
Untergang verkürzt ſich von 9 Std 39 Min am I bis auf
8 Std 13 Min am 30 Die erſten Spuren der Morgen
dämmerung zeigen ſich Mitte November früh 5 Uhr der letzte
Lichtſchimmer im Weſten erliſcht abends bald nach 6 Uhr Am
22 tritt die Sonne in das Zeichen des Schützen

Die Lichtgeſtalten des Mondes ändern ſich zu folgenden
Zeiten es iſt Vollmond am 2 nachmittags 4 Uhr 18 Min
letztes Viertel am 10 ſrüh 0 Uhr 7 Min Neumond am 16
abends 6 Uhr 12 Min, erſtes Viertel am 24 vormittags 8 Uhr

z üpee d h am 13 Zorn ſagr an 32 eilen in Erdferne am 25 mittags12 Uhr Abſtand 54,490 Meilen 8
Merkur iſt früh faſt den ganzen Monat hindurch kurze Zeit

zu ſehen am längſten um die Mitte herum wo er nahe
23 Stunden vor der Sonne aufgeht und tief im Südoſten

Stunde lang als hellglänzender weißer Stern erſcheint zu
Ende geht er gegen 7 Uhr früh auf Am 10 nachts II Uhr hat
Merkur ſeine größte weſtliche Ausweichung von der Sonne

Venus glänzt als Morgenſtern und die Sichtbarkeitsdauer
ſteigt auf 4 Stunden Der Planet bewegt ſich rechtläufig im
Sternbilde der Jungfran und geht den Monat über früh immer
kurz nach 3 Uhr auf ſein Glanz iſt ſo ſtark daß er noch in
der hellen Morgendämmerung geſehen werden kann Da Venus
L wieder von der Erde entfernt nimmt die Beleuchtung der

eibe zu im Fernrohr ſieht man ſie am Anfang zu Ende
Hälfte beleuchtet Am 15 beträgt ihre Entfernung von der

rde 112 Mill Meilen am 30 ſteht ſie in größter weſtlicher
Ausweichung von der Sonne

Mars tritt in ſeiner rechtläufigen Bewegung gegen den 10
aus dem Sternbilde der W in das der Waage und geh
tiefer nach Süden hinunter Dieſer Umſtand ſowie ſeine Licht
t wäche und große Entfernung von der Erde am 15 50 Mill

Keilen verhindern die Sichtbarkeit mit bloßen Augen

eben wir nachſtehenden ausführlicheren Bericht Jupiter hat langſame rechtläufige Bewegung im Skernbilde
des Krebs und erſcheint dem bloßem Ange nahe im Stillſtand
unter den Sternen Er verweilt den größten Theil der Nacht
über dem Geſichtskreiſe und geht den Monat über nach und nach
abends zwiſchen 10 und S Uhr auf und iſt wegen ſeiner
Helligkeit noch während der Worgendämmerung u ſehen ſeinen
höchſten Stand am Südhimmel erreicht er zu Ende des Monats
früh 4 Uhr Entfernung von der Erde 982/ Mill MeilenSaturn rechtläufig im Sternbilde der Waage hat am 2
nachmittags 5 Uhr ſeine Zuſammenkunft mit der Sonne und
kommt nach dieſem Ereigniß früh am Südoſthimmel zum Vor
ſchein zu Ende des Monats geht er gegen 5 Uhr auf und
kann ſchon wieder kurze Zeit geſehen werden Entfernung von
der Erde 216 Mill Meilen

Uranus bewegt ſich rechtläufig in der Waage iſt aber den
bloßen Augen nicht ſichtbar am 12 nachts 10 Uhr hat er ſeine
Zuſammenkunft mit der Sonne Entfernung von der Erde394 Mill Meilen

Jn den Nächten vom 12 bis 14 November zeigen ſich die
Sternſchnuppen häufiger als gewöhnlich da zu dieſer Zeit
die Erde die Bahn eines Meteorſtromes durchkreuzt deſſen Aus
gangspunkt im Sternbilde des Löwen liegt und der an einzelnen
Stellen außerordentlich dicht iſt Dieſer Meteorſchwarm iſt ein
anderer als der dem Bielaſchen Kometen zugeſchriebene welcher
im November 1872 und 1885 als außergewöhnlicher Stern
ſchnuppenregen zur Erſcheinung kam

Sternwarte Leipzig H Leppig
2

Letzte Telegramme
Budapeſt 2 Nov Der reformirte Biſchof Gabriel Szas6z

Mitglied des Magnatenhauſes der 1848 als Honvedehaupt
mann an dem Anſſtande theilnahm und dafür mit Feſtung be
ſtraft wurde iſt im Alter von 70 Jahren geſtorben

Konſtautinopel 2 Nov Von angeblich in Skutart
vorgekommenen Zuſammenſtößen zwiſchen Moham
medanern und Katholiken iſt in türkiſchen Regierungs
kreiſen nichts bekannt Die Armenier werden in dieſen Kreiſen
nach wie vor als der augreifende Theil bei den Ruheſtörnngen
in Armenien bezeichuet Natürlich D

Speciag9 869 a
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Neun ch Flhiele
in eiprigr

s Proben nach Auswürts umgehend portofrei
Eingang entzückender Keuheiten für

Ball Gesellischafts Braut una Strassen Toi etten
Unsere Waaren haben wir infolge grosser Abschlisse vor

der Preiserhöhnng der Rohseide noch nach der alten Caleu
lation änsserst billig ausgezeichnet und empfehlen wir

Meuheiten r Tanzstunden Kleidchen
das Meter 1,25 1,50 1,60 1,80 2 u s w

Neuheiten tüur Ballrohen in glatt und gemustert
das bleter 2 2,25 2,50 2,75 3 u s w

Neuheiten cur Geselischaftsroben in glatt carrirt u gemust
das Meter 2,50 2,80 3 3,30 3,50 3,80 u 8 wr

Neuheiten für Strassentoiletten in glatt gestreiſt u gemust
das Meter 1,80 2, 2,25 2,50 2 80 3 3,50 u s w

Neuheiten für Brauttoiletten in glatt und damassirt
das Meter 2 2,50 3, 3,50 4 4,50 n S W

Neuheiten in schwarzen una Weissen Seicdlenstoffen
Ganzseidene Merveilleux Armures Piqués Damaste Moirés u W

Plüsche Sammete und Kleider Velvets
in unübertroffenen Varbensortimenten von 4 1,80 an

Nee e nänhmnhen
und in besonders grosser Auswahl ad

UVnterröcke Schürzen Kopfchäales
Echarpes Herren ung Damen Cachenez

Bei Probenbestellung bitten wir um Angabe des Genres

KCeidenhaus Preund Thiele
Leipzig llaiustr 1618 IIötel de Pologne

Die Rentabilität jeder maſchinellen
Anlage wird bedeutend erhöht durch Aufſtellung eines öko
nomiſch arbeitenden Betriebsmotors Als ſparſamſte Betriebs
maſchinen ſind die Locomobilen mit ausziehbaren Röhren
tkeſſeln von R Wolf in Magdeburg Bnckan bekannt und
zu Tauſenden in allen Zweigen der Jndnuſtrie und Landwirthſchaft
verbreitet Geringer Brennmaterialverbrauch große
Leiſtunasfähigkeit und Danerhaftigkeit ſind die Hauptvorzüge
dieſer Maſchinen vermöge derer ſie nicht nur auf allen deutſchen
Locomobil Concurrenzen ſtets den Sieg davongetragen babeu
ſondern auch auf zahlreichen Ausſtellungen u a in Chicago mit
den höchſten Peiſen ausgezeichnet ſind

Kön/gl etc
Moflieferent

ad

Durch die allgemeine Verbreitung des Gebrauches von M igr änin Höchſt
in Haus und Familie wird die Erfahrung beſtätigt daß das all
gemein von den Farbwerken in Höchſt a M dargeſtellte in den
Apotheken aller Länder erhältliche Migränin Höchſt ſich nach wie
vor gegen das verbreitetſte Uebel der Menſchheit den Kopf
ſchmerz ſei er ſelbſtändiger Art oder Ausdruck anderer Be
ſchwerden als raſch angenehm ſicher und uwſchadlich wirkendes
Mittel bewährt Aerztliches Recept auf Migränin Höchſt lautend

ſchüht vor Fälſchung 9
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Special Corset In brilleZu
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h Bermhaa well arm nis Instjeder empfehle meine 2 Schmeersktrasse HIalle a S Schmeerstrasse 2 Greditschutz,
3 Mark Abthei Empfehle den geehrten Damen mein Lagor von II Fischer Halle aPoststr 18 Fernsprecher 8931 Murk
50 g

S Alhbin Hentze

h Gestriekte Corsets und Lelbbinden
e Woll Hinden und Sehlauchwicekelbinden

Gurt Corsetts für starke Damen
mit festem oder dehnbarem Gnurt

Büstenhalter Mieder Sechnürleiber

lung Damen und Kinder Corsets
neuester Fagons

in jeder Qualität um Preislago
Brüſssler Corsetten

2 Jahre Narantie
O Remont Nickel MSchmrerſtraſze Marko P D div Nenhbseiten a24 Corset Plastik für zartgebante Damen Schweissblätter strumpfhalter Corzet Silber o0omit Patent Brusteinlagen schoner Corsetfedern Fischbein Uhr e IIilhberfedern Irrexatoreu f Sechnürseonkel ete

S Alleinverkauf der Hyglen Holz
woſlehinden à e Dtzd 50 60 80
100 Pfg 10 Dtad 2090 Rabatt Ein
facher Gürtel 40 Pfu Dinnngürtel Nr 0
2 Mk Nr 1 3 Mk und Nr 2 5 Mk
Reſformgürtel neuester waschbarer S
Monntsverband Mk 2,00 a Brust
büwel Brustvölbungen Rücken und S
Hüſteinlagen

Corsets für Magenleideunde
Gesundheits Corsets

aus Dr Jävers Kameelhaarstoff
Aerztlich empfohlene

Umstandscorsets und Leibhinden
Teufel s Patent Universal Leihbinden
Orthopüid Stütz Corsets u Geradehalter

tär heranwachsende Mädchen
Corsets mit Einlagen und MAnskirangen

gegen hohe Schulter und Häfte
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Alhbinflentze
h Schmeerſtr 24

Ilerren Wäsche Tabrika eet Gas Glühlicht Gautzsch
3I h Berlin S Berlin Priedrichstrasse 85 neben Café Bauer TL Xath Bern 26 Teleph Amt I No u 4 bis oper

empfiehlt ſeine durch e Schmeerstr I1Bostes a Warnungen der Auer Covellschaſt Vollsto e
ten aigemein be etreffen niemals unsere Pirma die älteste d

grösste und erste

cons ſowie Taſchentücher Nacht
hemden Chemiſettes Tricotagen
u Cravatten Prohehemd liefexe vor General Vertreter für den Saalkreis und UHerzogthum Anhalt
her Jlluſtr Preisliſten mit Stoff
proben verſende gratis und freo AIWwWv in M e eh in Halle A

Neue Promenade 14 nächst der Leipziger Str Pernspr 901 n

Fabri Fabrikat Garantiehe gehen Sicho Roichsgerichts Entscheidung rante u en
e 6r688ts sowie 16 von uns gewonneono Prozesse in jeder i e

l Manſchetten in j h uBe e den neneſten Gasersparniss Um Verwechslungen vorzubengen machen wir darauf aufmerksam Beziehung C e v Woriſt

kleidſamſten Fa dass wir nur wie oben Krmiren c Medicina
h AösfheAufträge v Mk 20 an portofrei Se Ungarr und TokayerVilligſter Einkauf Weinezur Damenſchneiderei Kuster sliss a aW 3 a A t für D fkevw Kuster MedieinalBerliner DngrovlIager asser Reimigungs Apparate e nei

oknyer ſ ſet m n 250S Gr Ulrichſtr 32 In mehr als 600 Fällen bestens bewährt Tokayer seur alt Medic 300
Täglich Eingang neuer Beſätze Anf Wunsch Probelieferung Moseiwein à i 75Vorzügliche Zeugnisse bedeutendster Firmen Bordeauxweine p n 85

Vortheile Rothe Ungarweine 100,1 Dauernde Reinhaltang der Kessel von Sehiamm ung Weissweine hoehlein 150
Kesselstein selbst bei sehr gypshaltigem Wasser St Georger Dessertw I 200,

Amzugſoffe

S

Neuheiten in guter Qualität für 2 Schonung der Kessel durch Wegfall des schädlichen Cognac deutscher 2 200Herren un Kuaben Billardtuch und und iheueren Ausklopfens daher Keine Betriebs Cognac französ à II 400 nfeine farbige Tamentnche zu ele störnngen Deutsehen Seet u 180ganten Promenadenklerdern und Regen 3 Wesentliche Kohlen Ersparniss da keine unzureichende Probekiste mit 2 Flaschen 5 diverser
mänteln veriende billigſt auch einzelne J Heiztläche durch Schlammablagerungen und Kesselstein feinster Marken blos M 16,50 sammt
Meter Proben frei 4 Einfachste Bedienung bei äusserst geringen Unter Kiste und Paokung unter Nachnahme

Er Riemer r an ßEomuierteld rospecte auf gefällige Anfrage ischwei en A erneburg O Halle A S in Iis von 25 Liter naur
nMöbe len Polffe J Wagte Magozin Inhaber Albin Werneburg Ingenieur Verlängerte PDelitzscher Strasse wärts liefert ab Halle a

Gustav Sponner Hulle afsB Marmann e e e r e e per ILirGriſlſtr 65 Eing Keumarktſtr eine RoehſenBilliger und reeller Einkauf Rothweine 9 73ſelbſtgefertigter Möbel ganze Bordenuxweine 85Ausſtattungen von 177 und Rothe Ungnrweine 190

Moselweine mild 50 u höh

255 Mark an als Dalmatiner Blutwein 1001 Kleiderſekretär 1 Sopha mit Musenat ILunel 120Setzen nie ab ind Jeiehtttüssiez dieken nie e

r l 73 ter a lnioimnettentiſch Schwun V Cognac deutschen 150ſtühle 2 Bettſtellen mit Sbrung A 1 1 e 1 n V r K a u f Portwein oder Sherry 160
feder Matratzen 1 Waſchtiſch e gerenV Ober UVngarweine kräftig 2007 C Prelslizten francob gratisJ J chauend

Zahnhalsbänder
der Gebr Greninxer befördern Leipziger Sirasse 22Kindern dos ahnen außerordentlich 7 vIn Halle bei i Walkgoit ſr e

Die electromotorifchen

Die Expeditlonen der Saale Zeliung
befinden ſich

Er Ferllin UNene Promenode 1 um
Markt 24 Wagogegebände

Für den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Veiblältern und Unterhaltungsblaktt

v
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